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Projekt: „Kinder aus Familien mit Fluchterfahrung  

in der Kindertagespflege“ (06/2016 – 12/2018) 

  

Informationen und  Beratung 
für 

Kindertagespflegepersonen 

Informationen und  Beratung 
für Fachberater/-innen 

Informationen zur 
Kindertagespflege für Eltern in 

unterschiedlichen Sprachen 

Informationen und  Beratung 
zur Kindertagespflege für 

Unterstützer/-innen 

Ansprechpartnerinnen im Projekt: 
 
Ilka Ruhl 
i.ruhl@bvktp.de 
Tel.: 030 - 7809 7049 
 
Astrid Sult 
a.sult@bvktp.de 
Tel.: 030 - 7809 7057 
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Ausgangspunkt: Umfrage Fachberatung 

• durchgeführt vom Bundesverband für Kindertagespflege 
• im Februar 2017 
• 392 Antworten von Fachberaterinnen und Fachberatern 
• zwei Fragen zum Teilaspekt „Kinder mit Fluchthintergrund“ 



Umfrage Fachberatung: Aussagen zum Thema 

„Kinder mit Fluchthintergrund“ 

Wir fragten weiterhin:  

 Wenn Kinder mit Fluchthintergrund in Kindertagespflege betreut werden, wie sind Ihre 
Erfahrungen? 

 

 Die Erfahrungen sind sehr unterschiedlich. 

 Hohe Kompetenz in der Auseinandersetzung mit dem Thema wird deutlich. 

 

Einige Aussagen: 

• Der Zugang zu Betreuungsplätzen wird von Eltern als schwierig empfunden. 

• Kindertagespflege wird als „sehr gut behüteter Einstieg“ in die Integration geschildert. 

• Als Herausforderung werden unterschiedliche Erziehungsvorstellungen von Eltern und 
Kindertagespflegepersonen angesehen. 

• Sprachhürden sind ein großes Thema.  

• Gute Netzwerke werden als sehr hilfreich geschildert.  

• Gewünscht werden mehr Fortbildungen zum Thema. 



Evaluation: Kindertagespflege  

für Kinder mit Fluchthintergrund 

 

Eckdaten: 

• in Kooperation mit der Humboldt Universität Berlin 

• Beobachtung und Befragung 

• in 13 Kindertagespflegestellen 

• in den Bundesländern Bayern, Berlin, Hessen, Niedersachsen, Nordrhein-
Westfalen 

• berücksichtigt wurden unterschiedliche Settings von Kindertagespflege 

 

Ziele: 

• Einsatzmöglichkeiten ermitteln 

• Gelingensfaktoren unterschiedlicher Settings bestimmen 

 

 Daten und Ergebnisse werden aktuell ausgewertet und aufbereitet 

 

 

 



Stufen der Auseinandersetzung mit dem Thema 
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Fregen zur eigenen 
Auseinandersetzung mit 

belastenden Themen 

•Wie geht es mir, wenn ich über Familien nachdenke, die geflüchtet sind? 

•Wie gehe ich mit belastenden Themen wie Trauer, Gewalt, Angst um? 

•Wie gelingt es mir, Eltern und Kindern zu begegnen, ohne dass es mich belastet? 

•Wo sind meine Grenzen? 

Erlangung einer 
professionellen Haltung, 

Distanz und 
Handlungsfähigkeit 

•Erarbeitung eines pädagogischen Konzepts, das die Betreuung von Kindern mit Fluchthintergrund 
berücksichtigt. 

•Erarbeiten von Sicherungsmechanismen zum Schutz vor emotionaler Überforderung 

•Erarbeiten von Strategien zur Wahrung des emotionalen Gleichgewichts 

•Schaffung einer professionellen Distanz  

Gestaltung des Alltags mit 
den Kindern in der 

Kindertagspflegestelle 

• Den pädagogischen Alltag so planen, dass alle Kinder ihren Bedürfnissen entsprechend betreut und 
gefördert werden. 

• Den Tagesablauf so flexibel gestalten, dass auch Unregelmäßigkeiten möglich sind, dabei aber dennoch 
die Tagesstruktur für alle im Auge behalten. 

• Mit den Eltern in Kontakt kommen.  

• Anderen Eltern die Sicherheit vermitteln, dass ihr Kind nicht zu kurz kommt.  
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Materialien in 10 Sprachen 

  

Informationen über Kindertagespflege  
für Familien mit Fluchterfahrungen 

• Plakat 
• Postkarte 
• Flyer 
• Film 
• PDF in DinA4 zum Ausdrucken 
• Homepage für Eltern:   

www.bvktp.de/info 
 
 

 In den Sprachen: 
  Arabisch, Dari, Deutsch, Englisch,  
   Farsi, Französisch, Kurdisch,  
    Russisch,  Tigrinisch,  
                                          Türkisch 
 
   



Internetseite für Eltern 



Internetseite für Eltern 



Was ist Kindertagespflege? 

 

 

 

 

 

 

 

https://youtu.be/ao3qPTUcT1U
/Users/Bernd/AppData/Local/Temp/KTP 1406.mp4


Projekthomepage 
www.bvktp.de/kimf 

 



Angebote für Fachberaterinnen und Fachberater 

 

• telefonische, schriftliche und persönliche Information und Beratung 

 

• Fachbroschüre 

 

• Fachtage 

 

• Seminare 

 

• Internetforum 

 

• Homepage mit Informationen 

 



Angebote für Kindertagespflegepersonen 

 

• telefonische, schriftliche und persönliche Information und Beratung 
 

 

• Fachbroschüre 
 

 

• Homepage mit Informationen 

 

 

In Arbeit:  

• Material zur Eingewöhnung in verschiedenen Sprachen 

• Bilderbuch „Willkommen in der Kindertagespflege“  

• Fortbildungsmodul 

 

 

 



Ihre Themenvorschläge  

für ein Fortbildungsmodul  

 

Welche Themen/Fragen sollten  

in einer Fortbildung für Kindertagespflegepersonen  

zum Thema „Kinder mit Fluchthintergrund“  

berücksichtigt werden? 



Bundesverband für Kindertagespflege e.V.  

Baumschulenstraße 74 

12437 Berlin 

Tel: 030 - 78 09 70 69 

Fax: 030 - 78 09 70 91 

E-Mail: info@bvktp.de 


